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See the notice on TED website

460729-2026 - Kompetizzjoni
Il-Ġermanja – Pakketti HVAC – Ausstattung SHK-Labor - Berufsbildende Schulen Verden
OJ S 127/2026 06/07/2026
Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Provvisti

1. Xerrej

1.1.  Xerrej
Isem uffiċjali: Landkreis Verden - Zentrale Vergabestelle
Email: vergabestelle@landkreis-verden.de
Tip legali tax-xerrej: Awtorità lokali
Attività tal-awtorità kontraenti: Servizzi publiċi ġenerali

2. Proċedura

2.1.  Proċedura
Titlu: Ausstattung SHK-Labor - Berufsbildende Schulen Verden
Deskrizzjoni: Gegenstand der Ausschreibung ist die Ausstattung einer Werkstatt für die 
berufliche Bildung im Bereich SHK-Technik für die Berufsbildenen Schulen Verden.
Identifikatur tal-proċedura: 9816379a-5627-4a99-901e-e53278874949
Identifikatur intern: 107540-2026-002
Tip ta’ proċedura: Miftuħa
Il-proċedura hija aċċellerata: le

2.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Provvisti
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 42512300 Pakketti HVAC
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 39715300 Apparat tal-kanen

2.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Berufsbildende Schulen Verden  
Belt: Verden
Kodiċi postali: 27283
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Verden (DE93B)
Pajjiż: Il-Ġermanja

2.1.4.  Informazzjoni ġenerali
Informazzjoni addizzjonali: #Bekanntmachungs-ID: CXS0YR2YT8PDCYWR# Auf gesondertes 
Verlangen des Auftraggebers sind Datenblätter der angebotenen Produkte einzureichen, 
soweit diese von den vorgegeben Leitfabrikaten abweichen. Es gelten die jeweils aktuellen 
Mehrwertsteuersätze zum Zeitpunkt der Leistungserbringung. Etwaige eigene 
Vertragsbedingungen, wie eigene Allgemeine Geschäftsbedingungen, haben keine Gültigkeit. 
Sofern Sie ein bereits eingereichtes Angebot überarbeiten möchten, ziehen Sie dieses bitte 
zunächst über das Vergabeportal zurück und laden Sie anschließend ein neues, 
überarbeitetes Angebot über das Bietertool hoch. Auf diese Weise wird eine Doppelabgabe 
vermieden.
Bażi legali: 
Direttiva 2014/24/UE

https://ted.europa.eu/mt/notice/-/detail/460729-2026
mailto:vergabestelle@landkreis-verden.de
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2.1.6.  Raġunijiet għall-esklużjoni
Sors tal-motivi għall-eżklussjoni: Avviż
Ksur tal-obbligi stabbiliti skont raġunijiet ta’ esklużjoni purament nazzjonali: Unter 
Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit kann ein Unternehmen zu jedem 
Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren 
ausgeschlossen werden.
Parteċipazzjoni f’organizzazzjoni kriminali: Gem. § 123 Abs. 1 Nr. 1 GWB ist ein Unternehmen 
durch den Öffentlichen Auftraggeber zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der 
Teilnahme auszuschließen, wenn Kenntnis davon erlangt wurde, dass eine Person, deren 
Verhalten nach Absatz 3 des § 123 GWB dem Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig 
verurteilt oder gegen das Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über 
Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt worden ist, wegen einer Straftat nach § 129b 
StGB.
Reati terroristiċi jew reati marbuta ma’ attivitajiet terroristiċi: Gem. § 123 Abs. 1 Nr. 1 GWB ist 
ein Unternehmen durch den Öffentlichen Auftraggeber zu jedem Zeitpunkt des 
Vergabeverfahrens von der Teilnahme auszuschließen, wenn Kenntnis davon erlangt wurde, 
dass eine Person, deren Verhalten nach Absatz 3 des § 123 GWB dem Unternehmen 
zuzurechnen ist, rechtskräftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine Geldbuße nach § 
30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt worden ist, wegen einer 
Straftat nach § 129a StGB.
Ħasil tal-flus jew finanzjament tat-terroriżmu: Gem. § 123 Abs. 1 Nr. 2 und 3 GWB ist ein 
Unternehmen durch den Öffentlichen Auftraggeber zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens 
von der Teilnahme auszuschließen, wenn Kenntnis davon erlangt wurde, dass eine Person, 
deren Verhalten nach Absatz 3 des § 123 GWB dem Unternehmen zuzurechnen ist, 
rechtskräftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 des Gesetzes 
über Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt worden ist, wegen einer Straftat nach § 
89c StGB oder § 261 StGB oder wegen der Teilnahme an einer Tat nach § 89c der wegen der 
Bereitstellung oder Sammlung finanzieller Mittel in Kenntnis dessen, dass diese finanziellen 
Mittel ganz oder teilweise dazu verwendet werden oder verwendet werden sollen, eine Tat 
nach § 89a Absatz 2 Nummer 2 StGB zu begehen.
Frodi: Gem. § 123 Abs. 1 Nr. 4 und 5 GWB ist ein Unternehmen durch den Öffentlichen 
Auftraggeber zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme auszuschließen, 
wenn Kenntnis davon erlangt wurde, dass eine Person, deren Verhalten nach Absatz 3 des § 
123 GWB dem Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig verurteilt oder gegen das 
Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten 
rechtskräftig festgesetzt worden ist, wegen einer Straftat nach § 263 StGB, soweit sich die 
Straftat gegen den Haushalt der Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von 
der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden oder nach § 264 StGB, soweit 
sich die Straftat gegen den Haushalt der Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, 
die von der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden.
Il-korruzzjoni: Gem. § 123 Abs. 1 Nr. 6 bis 8 GWB ist ein Unternehmen durch den Öffentlichen 
Auftraggeber zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens von der Teilnahme auszuschließen, 
wenn Kenntnis davon erlangt wurde, dass eine Person, deren Verhalten nach Absatz 3 des § 
123 GWB dem Unternehmen zuzurechnen ist, rechtskräftig verurteilt oder gegen das 
Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 des Gesetzes über Ordnungswidrigkeiten 
rechtskräftig festgesetzt worden ist, wegen einer Straftat nach § 108e StGB oder den §§ 333 
und 334 StGB, jeweils auch in Verbindung mit § 335a StGB.
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Tħaddim tat-tfal u forom oħra ta’ traffikar tal-bnedmin: Gem. § 123 Abs. 1 Nr. 10 GWB ist ein 
Unternehmen durch den Öffentlichen Auftraggeber zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens 
von der Teilnahme auszuschließen, wenn Kenntnis davon erlangt wurde, dass eine Person, 
deren Verhalten nach Absatz 3 des § 123 GWB dem Unternehmen zuzurechnen ist, 
rechtskräftig verurteilt oder gegen das Unternehmen eine Geldbuße nach § 30 des Gesetzes 
über Ordnungswidrigkeiten rechtskräftig festgesetzt worden ist, wegen einer Straftat nach den 
§§ 232, 232a Abs. 1 bis 5, den §§ 232b bis 233a StGB.
Ksur tal-obbligu relatat mal-ħlas tat-taxxi: Gem. § 123 Abs. 4 Nr. 1 und 2 GWB ist ein 
Unternehmen durch den Öffentlichen Auftraggeber (zu jedem Zeitpunkt des 
Vergabeverfahrens) von der Teilnahme auszuschließen, wenn das Unternehmen das 
Unternehmen seinen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur 
Sozialversicherung nicht nachgekommen ist und dies durch eine rechtskräftige Gerichts- oder 
bestandskräftige Verwaltungsentscheidung festgestellt wurde, oder auf sonstige geeignete 
Weise die Verletzung einer Verpflichtung nach Nummer 1 nachgewiesen werden kann.
Ksur tal-obbligu relatat mal-ħlas tal-kontribuzzjonijiet tas-sigurtà soċjali: Gem. § 123 Abs. 4 Nr. 
1 und 2 GWB ist ein Unternehmen durch den Öffentlichen Auftraggeber (zu jedem Zeitpunkt 
des Vergabeverfahrens) von der Teilnahme auszuschließen, wenn das Unternehmen das 
Unternehmen seinen Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur 
Sozialversicherung nicht nachgekommen ist und dies durch eine rechtskräftige Gerichts- oder 
bestandskräftige Verwaltungsentscheidung festgestellt wurde, oder auf sonstige geeignete 
Weise die Verletzung einer Verpflichtung nach Nummer 1 nachgewiesen werden kann.
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi ambjentali: Gem. § 124 Abs. 1 Nr. 1 GWB kann ein 
Unternehmen (zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens) unter Berücksichtigung des 
Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit durch den Öffentlichen Auftraggeber von der Teilnahme 
an einem Vergabeverfahren ausgeschlossen werden, wenn das Unternehmen bei der 
Ausführung öffentlicher Aufträge nachweislich gegen geltende umweltrechtliche 
Verpflichtungen verstoßen hat.
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi soċjali: Gem. § 124 Abs. 1 Nr. 1 GWB kann ein Unternehmen 
(zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens) unter Berücksichtigung des Grundsatzes der 
Verhältnismäßigkeit durch den Öffentlichen Auftraggeber von der Teilnahme an einem 
Vergabeverfahren ausgeschlossen werden, wenn das Unternehmen bei der Ausführung 
öffentlicher Aufträge nachweislich gegen geltende sozialrechtliche Verpflichtungen verstoßen 
hat.
Ksur tal-obbligi fl-oqsma tal-liġi tax-xogħol: Gem. § 124 Abs. 1 Nr. 1 GWB kann ein 
Unternehmen (zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens) unter Berücksichtigung des 
Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit durch den Öffentlichen Auftraggeber von der Teilnahme 
an einem Vergabeverfahren ausgeschlossen werden, wenn das Unternehmen bei der 
Ausführung öffentlicher Aufträge nachweislich gegen geltende arbeitsrechtliche 
Verpflichtungen verstoßen hat.
Insolvenza: Gem. § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB kann ein Unternehmen (zu jedem Zeitpunkt des 
Vergabeverfahrens) unter Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit durch 
den Öffentlichen Auftraggeber von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren 
ausgeschlossen werden, wenn das Unternehmen zahlungsunfähig ist.
Assijiet amministrati minn likwidatur: Gem. § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB kann ein Unternehmen (zu 
jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens) unter Berücksichtigung des Grundsatzes der 
Verhältnismäßigkeit durch den Öffentlichen Auftraggeber von der Teilnahme an einem 
Vergabeverfahren ausgeschlossen werden, wenn über das Vermögen des Unternehmens ein 
Insolvenzverfahren eröffnet worden ist.
L-attivitajiet kummerċjali huma sospiżi: Gem. § 124 Abs. 1 Nr. 3 GWB kann ein Unternehmen 
(zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens) unter Berücksichtigung des Grundsatzes der 
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Verhältnismäßigkeit durch den Öffentlichen Auftraggeber von der Teilnahme an einem 
Vergabeverfahren ausgeschlossen werden, wenn das Unternehmen im Rahmen der 
beruflichen Tätigkeit nachweislich eine schwere Verfehlung begangen hat, durch die die 
Integrität des Unternehmens infrage gestellt wird; § 6e EU Absatz 3 / § 123 Abs. 3 GWB sind 
entsprechend anzuwenden.
Sitwazzjoni analoga bħal falliment skont il-liġi nazzjonali: Gem. § 124 Abs. 1 Nr. 2 GWB kann 
ein Unternehmen (zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens) unter Berücksichtigung des 
Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit durch den Öffentlichen Auftraggeber von der Teilnahme 
an einem Vergabeverfahren ausgeschlossen werden, wenn die Eröffnung eines 
Insolvenzverfahrens mangels Masse abgelehnt worden ist, sich das Unternehmen im 
Verfahren der Liquidation befindet oder seine Tätigkeit eingestellt hat.
Imġiba professjonali serjament ħażina: Gem. § 124 Abs. 1 Nr. 3 GWB kann ein Unternehmen 
(zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens) unter Berücksichtigung des Grundsatzes der 
Verhältnismäßigkeit durch den Öffentlichen Auftraggeber von der Teilnahme an einem 
Vergabeverfahren ausgeschlossen werden, wenn das Unternehmen im Rahmen der 
beruflichen Tätigkeit nachweislich eine schwere Verfehlung begangen hat, durch die die 
Integrität des Unternehmens infrage gestellt wird; § 6e EU Absatz 3 / § 123 Abs. 3 GWB sind 
entsprechend anzuwenden.
Ftehimiet ma’ operaturi ekonomiċi oħrajn li għandhom l-għan li jikkawżaw distorsjoni tal-
kompetizzjoni: Gem. § 124 Abs. 1 Nr. 4 GWB kann ein Unternehmen (zu jedem Zeitpunkt des 
Vergabeverfahrens) unter Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit durch 
den Öffentlichen Auftraggeber von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren 
ausgeschlossen werden, wenn der öffentliche Auftraggeber über hinreichende Anhaltspunkte 
dafür verfügt, dass das Unternehmen mit anderen Unternehmen Vereinbarungen getroffen 
oder Verhaltensweisen aufeinander abgestimmt hat, die eine Verhinderung, Einschränkung 
oder Verfälschung des Wettbewerbs bezwecken oder bewirken.
Kunflitt ta’ interess minħabba l-parteċipazzjoni tiegħu fil-proċedura ta’ akkwist: Gem. § 124 
Abs. 1 Nr. 5 GWB kann ein Unternehmen (zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens) unter 
Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit durch den Öffentlichen 
Auftraggeber von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausgeschlossen werden, wenn 
ein Interessenkonflikt bei der Durchführung des Vergabeverfahrens besteht, der die 
Unparteilichkeit und Unabhängigkeit einer für den öffentlichen Auftraggeber tätigen Person bei 
der Durchführung des Vergabeverfahrens beeinträchtigen könnte und der durch andere, 
weniger einschneidende Maßnahmen nicht wirksam beseitigt werden kann.
Involviment dirett jew indirett fit-tħejjija ta’ din il-proċedura ta’ akkwist: Gem. § 124 Abs. 1 Nr. 6 
GWB kann ein Unternehmen (zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens) unter 
Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit durch den Öffentlichen 
Auftraggeber von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausgeschlossen werden, wenn 
eine Wettbewerbsverzerrung daraus resultiert, dass das Unternehmen bereits in die 
Vorbereitung des Vergabeverfahrens einbezogen war, und diese Wettbewerbsverzerrung 
nicht durch andere, weniger einschneidende Maßnahmen beseitigt werden kann.
Terminazzjoni bikrija, danni jew sanzjonijiet komparabbli oħra: Gem. § 124 Abs. 1 Nr. 7 GWB 
kann ein Unternehmen (zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens) unter Berücksichtigung 
des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit durch den Öffentlichen Auftraggeber von der 
Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausgeschlossen werden, wenn das Unternehmen eine 
wesentliche Anforderung bei der Ausführung eines früheren öffentlichen Auftrags erheblich 
oder fortdauernd mangelhaft erfüllt hat und dies zu einer vorzeitigen Beendigung, zu 
Schadensersatz oder zu einer vergleichbaren Rechtsfolge geführt hat.
Dikjarazzjoni falza, informazzjoni moħbija, ma setgħux jiġu pprovduti d-dokumenti meħtieġa 
jew inkisbet informazzjoni kunfidenzjali ta’ din il-proċedura: Gem. § 124 Abs. 1 Nr. 8 und 9 
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GWB kann ein Unternehmen (zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens) unter 
Berücksichtigung des Grundsatzes der Verhältnismäßigkeit durch den Öffentlichen 
Auftraggeber von der Teilnahme an einem Vergabeverfahren ausgeschlossen werden, wenn 
das Unternehmen in Bezug auf Ausschlussgründe oder Eignungskriterien eine 
schwerwiegende Täuschung begangen, Auskünfte zurückgehalten hat oder nicht in der Lage 
ist, die erforderlichen Nachweise zu übermitteln oder das Unternehmen a) versucht hat, die 
Entscheidungsfindung des öffentlichen Auftraggebers in unzulässiger Weise zu beeinflussen, 
b) versucht hat, vertrauliche Informationen zu erhalten, durch die es unzulässige Vorteile beim 
Vergabeverfahren erlangen könnte, oder c) fahrlässig oder vorsätzlich irreführende 
Informationen übermittelt hat, die die Vergabeentscheidung des öffentlichen Auftraggebers 
erheblich beeinflussen könnten oder versucht hat, solche Informationen zu übermitteln.

5. Lott

5.1.  Lott: LOT-0001
Titlu: Ausstattung SHK-Labor - Berufsbildende Schulen Verden
Deskrizzjoni: Ausstattung einer Werkstatt für die berufliche Bildung im Bereich SHK-Technik
Identifikatur intern: 107540-2026-002

5.1.1.  Għan
Natura tal-kuntratt: Provvisti
Klassifikazzjoni prinċipali (cpv): 42512300 Pakketti HVAC
Klassifikazzjoni addizzjonali (cpv): 39715300 Apparat tal-kanen

5.1.2.  Post tal-prestazzjoni
Indirizz postali: Berufsbildende Schulen Verden  
Belt: Verden
Kodiċi postali: 27283
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Verden (DE93B)
Pajjiż: Il-Ġermanja

5.1.3.  Tul ta’ żmien stmat
Tul ta’ żmien ieħor: Mhux magħruf

5.1.6.  Informazzjoni ġenerali
Parteċipazzjoni riżervata: 
Il-parteċipazzjoni mhijiex riżervata.
Iridu jingħataw l-ismijiet u l-kwalifiki professjonali tal-istaff assenjat biex iwettaq il-kuntratt: Ma 
hemmx għalfejn tingħata
Proġett ta’ akkwist mhux iffinanzjat mill-Fondi tal-UE
L-akkwist huwa kopert mill-Ftehim dwar l-Akkwisti Pubbliċi (GPA): iva
Dan l-akkwist huwa adattat ukoll għall-intrapriżi żgħar u ta’ daqs medju (SMEs): iva
Informazzjoni addizzjonali: #Besonders auch geeignet für:selbst#, #Besonders auch geeignet 
für:startup#, #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Akkwist strateġiku
Għan tal-akkwist strateġiku: Ebda akkwist strateġiku

5.1.9.  Kriterji tal-għażla
Sors tal-kriterji ta' għażla: Avviż
Kriterju: Assigurazzjoni ta' indennità għar-riskji professjonali
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Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Nachweis der gültigen Betriebshaftpflichtversicherung 
(Auf Anforderung der Vergabestelle; Mittels Dritterklärung):

Kriterju: Referenzi fuq consegne speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Referenzen (Mit dem Angebot; Keine oder anderweitige 
Formerfordernis): Fünf vergleichbare Referenznachweise aus den letzten drei Jahren, von 
abgeschlossenen Projekten, mit mindestens folgenden Angaben: Ansprechpartner:in, Art der 
ausgeführten Leistung, Auftragssumme, Ausführungszeitraum

Kriterju: Kampjunijiet, deskrizzjonijiet jew ritratti mingħajr ċertifikat ta' awtentiċità
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Vorführung KI-gestützte Lernsoftware: (Mit dem 
Angebot; Keine oder anderweitige Formerfordernis): Der Bieter hat mit dem Angebot einen 
Zugang zu einer Demo- bzw. Testversion der angebotenen Lernsoftware anhand eines Links 
o.ä. zur Verfügung zu stellen. Die Demo- bzw. Testversion soll die wesentlichen Funktionen 
anhand eines konkreten Schulungsstandes zeigen. Weitere Anforderungen an die KI-gestützte 
Lernsoftware können dem Muster der Bewertungsmatrix entnommen werden.

Kriterju: Kampjunijiet, deskrizzjonijiet jew ritratti mingħajr ċertifikat ta' awtentiċità
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Vorstellung des didaktischen Gesamtkonzepts (Mit dem 
Angebot; Keine oder anderweitige Formerfordernis): Der Bieter hat mit dem Angebot sein 
Konzept für die Werkstattausstattung auf maximal 15-Seiten schriftlich als didaktisches 
Gesamtkonzept vorzustellen. Dies umfasst den Aufbau und das Zusammenspiel der 
Schulungsstände sowie die messtechnische Ausstattung. Weitere Anforderungen an das 
didaktische Gesamtkonzept können dem Muster der Bewertungsmatrix entnommen werden. 
Optional ist bei Unklarheiten des schriftlichen didaktischen Gesamtkonzeptes eine maximal 30-
minütige Präsentation, vor Ort beim Auftraggeber oder per Videokonferenz, innerhalb von drei 
Wochen nach Angebotsfrist zu halten. Die Bewertung der Präsentation erfolgt durch den 
Auftraggeber und ist bewertungsrelevant.

Kriterju: Rekwiżiti ekonomiċi jew finanzjarji oħra
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und 
Beiträgen zur Sozialversicherung - Erklärung, dass Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und 
Abgaben sowie der Beiträge zur Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung 
unterfallen, ordnungsgemäß erfüllt wurde. Sofern das Angebot/der Teilnahmeantrag in die 
engere Wahl kommt, werden eine Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse 
(soweit beitragspflichtig), eine Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. 
Bescheinigung in Steuersachen (soweit das Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt) 
vorgelegt.

Kriterju: Medja annwali tal-impjegati
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen 
Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte - Erklärung, dass über die 
für die Ausführung der Leistungen erforderlichen Arbeitskräfte zur Verfügung stehen. Angabe 
der Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich 
beschäftigten Arbeitskräfte. Benennung des für die Leitung vorgesehenen Personals

Kriterju: Referenzi fuq consegne speċifiċi
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Referenzen - Fünf vergleichbare Referenznachweise aus 
den letzten drei Jahren, von abgeschlossenen Projekten, mit mindestens folgenden Angaben: 
Ansprechpartner:in, Art der ausgeführten Leistung, Auftragssumme, Ausführungszeitraum
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Kriterju: Assigurazzjoni ta' indennità għar-riskji professjonali
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Nachweis der gültigen Betriebshaftpflichtversicherung

Kriterju: Volum ta' negozju annwali medju
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Unternehmensumsätze - Angabe der Umsätze des 
Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er Leistungen 
betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei 
gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen

Kriterju: Reġistrazzjoni f'reġistru professjonali rilevanti
Deskrizzjoni tal-kriterju ta' selezzjoni: Registereintragungen und Nachweis über Zulässigkeit 
des Bewerbers oder Bieters - Zur Bestätigung der Erklärung werden vorgelegt: 
Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Eintragung in die Handwerksrolle 
(Handwerkskarte) bzw. bei der Industrie- und Handelskammer. Ab einer Auftragssumme von 
30.000 Euro wird der Auftraggeber für den Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt 
werden soll, einen Auszug aus dem Wettbewerbsregister gem. WRegV beim 
Bundeskartellamt anfordern.

5.1.11.  Dokumenti tal-akkwist
Lingwi li bihom id-dokumenti tal-akkwist huma disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Skadenza biex tintalab informazzjoni addizzjonali: 28/07/2026 23:59:59 (UTC+02:00) Ħin tal-
Ewropa tal-Lvant, Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Indirizz tad-dokumenti tal-akkwist: https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice
/CXS0YR2YT8PDCYWR/documents
Mezz ta’ komunikazzjoni ad hoc: 
URL: https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice/CXS0YR2YT8PDCYWR

5.1.12.  Termini tal-akkwist
Termini tas-sottomissjoni: 
Sottomissjoni elettronika: Meħtieġa
Indirizz għas-sottomissjoni: https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice
/CXS0YR2YT8PDCYWR
Lingwi li bihom jistgħu jiġu sottomessi offerti jew talbiet għall-parteċipazzjoni: Ġermaniż
Katalogu elettroniku: Mhux permessa
Varjanti: Mhux permessa
L-offerenti jistgħu jitfgħu aktar minn offerta waħda: Mhux permessa
Skadenza biex jintlaqgħu l-offerti: 05/08/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Perjodu waqt li l-offerta għandha tibqa' valida: 58 Jiem
Informazzjoni li tista’ tiġi ssupplimentata wara l-iskadenza għas-sottomissjoni: 
Fid-diskrezzjoni tax-xerrej, xi dokumenti neqsin relatati mal-offerent jistgħu jiġu ppreżentati 
aktar tard.
Informazzjoni addizzjonali: Der öffentliche Auftraggeber kann den Bewerber oder Bieter unter 
Einhaltung der Grundsätze der Transparenz und der Gleichbehandlung auffordern, fehlende, 
unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere 
Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise, nachzureichen, zu 
vervollständigen oder zu korrigieren, oder fehlende oder unvollständige leistungsbezogene 
Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen. Die Nachforderung von 
leistungsbezogenen Unterlagen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebote anhand 

https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice/CXS0YR2YT8PDCYWR/documents
https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice/CXS0YR2YT8PDCYWR/documents
https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice/CXS0YR2YT8PDCYWR
https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice/CXS0YR2YT8PDCYWR
https://vergabe.niedersachsen.de/Satellite/notice/CXS0YR2YT8PDCYWR
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der Zuschlagskriterien betreffen, ist ausgeschlossen. Dies gilt nicht für Preisangaben, wenn es 
sich um unwesentliche Einzelpositionen handelt, deren Einzelpreise den Gesamtpreis nicht 
verändern oder die Wertungsreihenfolge und den Wettbewerb nicht beeinträchtigen.
Termini tal-kuntratt: 
L-eżekuzzjoni tal-kuntratt għandha titwettaq fil-qafas ta’ programmi ta’ impjiegi protetti: Le
Kundizzjonijiet relatati mat-twettiq tal-kuntratt: Besondere Bedingungen für die Ausführung des 
Auftrags sind nicht erforderlich.
Fatturazzjoni elettronika: Permessa
Se tintuża l-ordni elettronika: iva
Se jintuża l-pagament elettroniku: iva

5.1.15.  Tekniki
Ftehim qafas: 
Ebda ftehim ta' qafas
Informazzjoni dwar is-sistema dinamika tax-xiri: 
Ebda sistema dinamika ta’ xiri

5.1.16.  Aktar informazzjoni, medjazzjoni u rieżami
Organizzazzjoni tar-rieżami: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Digitalisierung
Informazzjoni dwar l-iskadenzi tar-rieżami: Gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB ist der Antrag auf 
Einleitung eines Vergabenachprüfungsverfahrens nur dann zulässig, soweit der Antragsteller 
den Verstoß gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfahren erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt hat.
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist: Landkreis 
Verden - Zentrale Vergabestelle
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni: Landkreis Verden - Zentrale 
Vergabestelle

8. Organizzazzjonijiet

8.1.  ORG-0001
Isem uffiċjali: Landkreis Verden - Zentrale Vergabestelle
Numru tar-reġistrazzjoni: 03361-0-51
Indirizz postali: Lindhooper Straße 67
Belt: Verden (Aller)
Kodiċi postali: 27283
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Verden (DE93B)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: vergabestelle@landkreis-verden.de
Telefown: +49 4231150
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Xerrej
Organizzazzjoni li tipprovdi informazzjoni addizzjonali dwar il-proċedura tal-akkwist
Organizzazzjoni li tirċievi t-talbiet għall-parteċipazzjoni

8.1.  ORG-0002
Isem uffiċjali: Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, 
Verkehr und Digitalisierung
Numru tar-reġistrazzjoni: t:04131153308
Indirizz postali: Auf der Hude 2

mailto:vergabestelle@landkreis-verden.de
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Belt: Lüneburg
Kodiċi postali: 21339
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Lüneburg, Landkreis (DE935)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
Telefown: +49 4131153308
Indirizz tal-internet: https://www.mw.niedersachsen.de
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
Organizzazzjoni tar-rieżami

8.1.  ORG-0003
Isem uffiċjali: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numru tar-reġistrazzjoni: 0204:994-DOEVD-83
Belt: Bonn
Kodiċi postali: 53119
Sottodiviżjoni tal-pajjiż (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pajjiż: Il-Ġermanja
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefown: +49228996100
Rwoli ta’ din l-organizzazzjoni: 
TED eSender

Informazzjoni dwar l-avviż

Identifikatur/verżjoni tal-avviż: f6fc0615-8fc2-4912-973d-a99c5d30e44a  -  01
Tip ta’ formola: Kompetizzjoni
Tip ta’ avviż: Avviż tal-kuntratt jew tal-konċessjoni – reġim standard
Sottotip tal-avviż: 16
Data ta’ meta ntbagħat l-avviż: 03/07/2026 00:00:00 (UTC+02:00) Ħin tal-Ewropa tal-Lvant, 
Ħin tas-sajf tal-Ewropa Ċentrali
Lingwi li bihom dan l-avviż huwa disponibbli uffiċjalment: Ġermaniż
Numru tal-pubblikazzjoni tal-avviż: 460729-2026
Numru tal-ħarġa tal-ĠU S: 127/2026
Data tal-pubblikazzjoni: 06/07/2026

mailto:vergabekammer@mw.niedersachsen.de
https://www.mw.niedersachsen.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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